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Mit eingebautem Entfernungsmesser 
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Achtung! 

Bevor	Sie	das	Gerät	in	Betrieb	nehmen, 
Lesen	Sie	die	vorliegende	Betriebsanleitung	sorgfältig	durch! 

	

LIEFERUMFANG 
- Gerät 
- Tragetasche 
- Linsenreinigungstuch 
- Handbuch 
- USB-Kabel mit Verriegelungskappe 
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WICHTIGE	HINWEISE	&	WARNUNGEN	

Schauen Sie niemals mit dem Gerät in die Sonne oder andere intensive 
Wärmequellen, dies kann zu Schäden am Sensor führen! 
 

                    Schützen Sie das Gerät vor starken Seitenaufprall. 
                    Verwenden Sie optische Reinigungstücher nur bei der    
                 Reinigung von Glasoberflächen. 
                    Entfernen Sie die Batterien bei nicht Benutzung. 
                    Verwenden Sie Batterien und Netzteile von seriösen Herstellern. 
                    Warten Sie 20 Sekunden, bevor Sie das Gerät wieder einschalten. 

 

Anwendung 

Das Gerät ist so konzipiert, dass bewegte und unbewegliche Objekte bei 
unterschiedlichen Lichtverhältnissen sowie bei eingeschränkter Sichtbarkeit 
(Nebel, Staub usw.) beobachtet werden. Das Gerät kann verwendet werden, 
um Orte und Objekte mit einer anderen Temperatur als die Umgebung 
anzuzeigen. Es kann z.B. von Wächtern, Touristen, Jägern, Fischern 
verwendet werden, um das Gelände zu erkunden, verschiedene Objekte zu 
entdecken und zu erkennen und die Natur zu beobachten. 

Bitte beachten Sie, dass die Verwendung des Gerätes auf einem Zielfernrohr 
in vielen europäischen Ländern ohne Sondergenehmigung eingeschränkt 
ist. Befolgen Sie die staatlichen Gesetze und die geltenden Gesetze! 
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Design 

1. EIN/AUS-Taste 
2. Objektive Linsenabdeckung 
3. Fokussierknopf 
4. MENU-Taste 
5. Batteriefach 
6. Einschaltanzeige 
7. Taste "+" (nach oben) 
8. Taste "-" (unten) 
9. REC-Taste 
10. Wi-Fi-Antenne 
11. Micro USB Typ C Slot 
12. Verriegelungsring 
13. Entfernungsmesser  
14. Entfernungsmess Knopf 
15. Klemmadapter (optional) 
16. Augenmuschel 
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Technische	Daten	

Sensor,res/ pix pitch 384x288/ 17um  
Objektiv: Brennweite  F40 / 1,0 
Vergrößerung 1X 
Sichtfeld, Grad 9,3° х7,0° 
Erfassungsbereich (Objekt von 0.5x1.8m), m 2000 
Spektrale Reaktion, um 8-14 
Bildrate, Hz 50  
Palette, Typen 9 + 1 
Mikrodisplay, Typ, Auflösung OLED  800x600 
Austrittspupille Durchmesser, mm 30 
Maximale Aufpralllast, G 600 
Laser Entfernungsmesser 
Messbereich/ Genauigkeit 1200 / 1 

Akkus, Anzahl ,Typ 2 x  
NCR 18650B 

Externe Stromversorgung USB Typ  C 5V 
Betriebszeit (bei +20°C), Stunde(ohne Aufzeichnung) min 8 
Betriebstemperatur, °C   -20 … +50 
Videoaufzeichnung Senktemperaturbereich , °C -15 …. +50 
SD-Speicherkapazität 8 Gb 
Schutzgrad durch IEC 60529  IPX6 
Abmessungen, mm 185x97x70 
Gewicht, kg  0,68 
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LEISTUNGSKONTROLLE 
  
Setzen Sie die Batterien entsprechend der polaren Abhängigkeit auf dem 
Batteriefach (5) ein und entfernen Sie die Linsenabdeckung (2). Schalten Sie 
das Gerät ein, indem Sie die EIN/AUS-Taste (1) drücken. Die Steueranzeige 
(6) leuchtet nun rot. Der vollständige Einschaltvorgang sollte nicht länger als 
3-5 Sekunden dauern. Das Gerät ist nach der folgenden Ansicht vollständig 
betriebsbereit. 
Wenn die Lichtanzeige nicht aufleuchtet oder blinkt und die 
Batteriestatusanzeige unten rechts auf dem Display nicht sichtbar ist oder 
blinkt, muss die Batterie oder die externe Stromquelle überprüft werden. 
Wenn die Stromversorgung über den Micro-USB-Steckplatz erfolgt, wird 
anstelle des Batteriestatuszeichens ein USB-Symbol angezeigt. 
Um das Wärmebildmonokular mit anderen optischen Geräten verwenden zu 
können, benötigen Sie möglicherweise einen geeigneten Adapter (15). 
Lösen Sie zunächst die Verriegelungsschraube am Verriegelungsring (12) an 
der Augenseite des Gerätes mit dem beiliegenden Schlüssel. Schrauben Sie 
nun den Adapter (15) an, legen Sie ihn in die gewünschte Position und 
fixieren Sie ihn mit dem Verriegelungsring (12). Danach muss der 
Verriegelungsring wieder angezogen werden. 
Schließen Sie nach der Verwendung des Gerätes das Objektiv mit der 
Linsenabdeckung (2) und schalten Sie das Gerät aus, indem Sie die ON/OFF-
Taste drücken. 
 
	
OPERATION	&	SCHNELLEINSTELLUNGEN 
Als	eigenständiges	Gerät	verwenden 
Mit dem optionalen Okular/ Augenmuschel (16) können Sie Ihr Gerät als 
eigenständiges Beobachtungsgerät verwenden. Befestigen Sie zunächst ein 
Okular/ Augenmuschel mit einem geeigneten Adapter am Okularteil des 
Geräts. Danach stellen Sie die Schärfe aller Anzeigeanzeigen mit dem 
Okular/ Augenmuschel (16) ein. Zeigen Sie dann das Gerät auf das zu 
beobachtende Objekt und passen Sie die Schärfe mit dem Fokussierknopf (3) 
an. 
Verwendung	mit	Tagesoptik 
Um Ihr Gerät mit anderen (Tages-)Optiken verwenden zu können, wird der 
passende Adapter mit Innendurchmesser benötigt, der dem 
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Außendurchmesser der Tagesoptik entspricht. Wie oben beschrieben, muss 
zunächst die Displayschärfe mit Tagesoptik angepasst werden. Danach wird 
die Schärfe der beobachteten Objekte mit dem Fokussierknopf (3) 
eingestellt. 
Farbumkehr 
Hot Black / Hot White Farben sind übliche Standardeinstellung. Die 
ausgewählte Polarität wird auf dem Display für einen Moment (normal) 
oder (invertiert) angezeigt. Um das Display vorübergehend auszuschalten 
(um Strom zu sparen), drücken Sie kurz die EIN/AUS-Taste (1). Um es zu 
aktivieren, drücken Sie erneut die EIN/AUS-Taste. 
Schnelleinstellungen:	Anzeige	&	Thermosensor 
Verwenden Sie die MENU-Taste (4), um die Helligkeit	des	Displays	(Display 
Helligkeit/ BR), die Sensorempfindlichkeit (Thermomatrix-Empfindlichkeit / 
SN), die digitale	Bildverbesserung (Bilddetailverbesserung / DE) und 
die Sensorleistung	(Thermal Image Gain / GN) einzustellen. 
Die einzelnen Einstellmodi sind auf dem Display als Tastenkombinationen 
zu sehen (hier z.B. GAIN): 
	
	
 
 
 
 
 
 
Um die Helligkeit des Displays einzustellen, drücken Sie kurz MENU (4) 
Taste, bis Das Zeichen (BR) auf dem Bildschirm erscheint, anstatt den 
geeigneten Wert von 1 bis 30 gedrückt "+" (7) und "-" (8) Taste zum Wählen. 
Um die optimale Sensorempfindlichkeit (Werte von 40 bis 80) 
einzustellen, drücken Sie kurz die MENU-Taste, bis das Zeichen (SN) auf dem 
Bildschirm angezeigt wird, dann wählen Sie den geeigneten Wert,+" und "-". 
Um den optimalen Kontrast‐/Digitalbildverbesserungsgrad	(Werte von 0 bis 
7) einzustellen, wählen Sie den Modus (DE). 
Wählen Sie den Modus (GN), um die optimale Sensorleistung einzustellen 
(Wert von -10 bis +10). 
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Hauptmenü	
 
Um das Hauptmenü aufzurufen, halten Sie die MENU-Taste (4) gedrückt, bis 
das Hauptmenü im Sichtfeld angezeigt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Um im Menü nach oben und unten zu wechseln, drücken Sie die 
Schaltflächen "+"(hoch) und "-" (runter). Wählen Sie Menüzeilen, indem Sie 
kurz die MENU-Taste (4) drücken. Beenden Sie die Menüzeilen, indem Sie 
die MENU-Taste (4) erneut drücken. 
Um das Hauptmenü zu verlassen, halten Sie die MENU-Taste (4) 
gedrückt. Das Hauptmenü verschwindet auch automatisch nach 15 
Sekunden Inaktivität. 
Die ausgewählten Einstellmodi mit ihren aktuellen Werten werden am 
unteren Rand der Statusleiste angezeigt. 
 
Benutzerprofil 
Die oben beschriebenen vier Sensor- und Bildqualitätseinstellungen können 
zusammen mit der ausgewählten Farbpalette und Farbpolarität 
als individuelle	Benutzerprofile gespeichert werden. 
Das Gerät verfügt bereits über drei vorinstallierte Profile: Fix 1 Wald, Fix 2 
Stadt, Fix 3 Berge. Wenn eines dieser Profile ausgewählt ist, sind die zuvor 
vorgenommenen einzelnen Einstellungen nicht mehr verfügbar. 
Jedes Profil (Benutzer 1, Benutzer 2, Benutzer 3) kann jedoch angepasst 
werden. Drücken Sie die MENU-Taste (4), um auf die entsprechenden 
Positionen und Unterpositionen des Hauptmenüs zuzugreifen. 
Wichtig:	Alle	Korrekturen	in	den	Benutzerprofilen	werden	nach	dem	Ändern	
automatisch	gespeichert! 
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Farbpalette 
Sie können zwischen 9 (plus Standardeinstellung) verfügbaren Farbpaletten 
wählen, die angezeigt werden, wenn Sie das Menüelement "Farbpalette" 
zum ersten Mal aufrufen. Beachten Sie, dass die Einstellungen der 
ausgewählten Palette gespeichert werden, nachdem das Gerät ausgeschaltet 
wurde. 
Thermische	Bildverstärkung 
Hier können Sie die Leistung des Wärmebildsensors bestimmen. Dieser 
Einstellungsprozess wird auch im Kapitel "Operation	&	
Schnelleinstellungen" ausführlich beschrieben. 
Displayhelligkeit 
Die Helligkeitseinstellung des Mikrodisplays kann in diesem Menüpunkt 
vorgenommen werden. Dieser Einstellungsprozess wird auch im 
Kapitel "Operation	&	Schnelleinstellungen" ausführlich beschrieben. 
Thermische	Empfindlichkeit 
Die Einstellungen für die Empfindlichkeit des Wärmesensors können hier 
eingestellt werden. Dieser Einstellungsprozess wird auch im 
Kapitel "Operation	&	Schnelleinstellungen" ausführlich beschrieben. 
Bilddetailverbesserung	(IDE) 
Einstellungen zur Erhöhung der allgemeinen Bildqualität und -
details. Dieser Einstellungsprozess wird auch im Kapitel "Operation	&	
Schnelleinstellungen" ausführlich beschrieben. 
Polarität 
Diese Einstellung ermöglicht es, die Bildpolarität zu ändern (von Schwarz	
heiß zu Weiß	heiß). Alle Farbpaletten können auch ihre Polarität ändern. 
Super‐Kontrast‐Anzeigemodus 
Erhöht den Kontrast und die Bildqualität, insbesondere bei 
unbedeutenden	Temperaturunterschieden bei beobachteten Objekten oder 
Hintergründen. 
USB‐Übertragungsmodus 
Ermöglicht das Kopieren und Löschen von Videodateien von der 
integrierten Speicherkarte. Wenn Sie dieses Menüelement und die Worte 
"Verbindung wird hergestellt ..." erscheint auf dem Bildschirm, wird das 
Gerät bald als Flash-Laufwerk sichtbar sein, wenn es mit einem PC 
verbunden wird. 
Wenn Sie in diesen Modus wechseln, um Energie aus der thermischen Matrix 
zu sparen, schalten Sich die Videoaufzeichnungsmodule (falls sie 
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funktionierten) ab und WiFi (zusätzliche Zeit kann zum Verbinden benötigt 
werden). 
Um diesen Modus zu beenden, schalten Sie das Gerät aus. 
WLAN 
Während der Aktivierung des Menüpunkts, während der Videoaufzeichnung 
ist die gleichzeitige Übertragung von Video in Echtzeit über einen Computer 
oder ein Smartphone mit WiFi möglich. 
Das Gerät erstellt WiFi-Spot (Name ist Seriennummer des Geräts) mit 
Passwort: 12345678. 
Für das Online-Ansehen von Videos können Sie jeden Player mit 
verfügbarem RTSP-Video (z. B. VLC-Player) verwenden. Sie sollten die 
Wiedergabe von der folgenden Adresse installieren rtsp://192.168.0.110 
die Wiedergabe nach dem Drücken der REC-Taste gestartet wird (im 
Statuszeilen-Rekord- und WiFi-Symbol angezeigt). 
Videoaufzeichnungsmodus 
Sie können entweder einen normalen Start oder einen Schnellstart für 
Videoaufzeichnung / WiFi-Streaming wählen. 
Im normalen	Startmodus beginnt die Videoaufzeichnung mit einer leichten 
Verzögerung (bis zu 10 Sekunden), nachdem die Taste "RE"(9) gedrückt 
wurde, um das entsprechende Modul einzuschalten und die Software zu 
laden. 
Im Schnellstart	werden Module und Software-Ladevorgänge direkt nach 
dem Drücken der Taste "RE" aktiviert. Videos werden bis zu 5 Sekunden 
schneller aufgenommen, nachdem die REC-Taste gedrückt wurde. 
Die folgenden Indikatoren sind während der Videoaufzeichnung in der 
Statusleiste sichtbar: 
  
REC (blinkend) - Aufnahme-/WiFi-Modul aktiv 

REC - bereit zum Aufzeichnen / Streamen 
REC 00:01:20 - Aufnahme / Streaming 

REC Speichern - Datenspeicherung auf interner SD-Karte 
  
Beachten Sie, dass der Batterieverbrauch im Videoaufzeichnungsmodus 
sowie beim Schnellstart größer ist. 
Um den Stromverbrauch zu reduzieren, können Sie die Taste "REC" (9) für 
einige Sekunden gedrückt halten und die Video-/ Wlan-Module ausschalten. 
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Danach dauert es einige Zeit, bis die Aufnahme von Videos wieder 
aufgenommen wird, ähnlich wie im normalen Startmodus. 
Bitte	beachten	Sie,	dass	eine	Videoaufzeichnung	nicht	möglich	ist,	wenn	die	
internen	oder	externen	Stromquellen	nicht	ausreichend	geladen	sind.	Aus	
diesem	Grund	kann	die	Aufnahme	auch	automatisch	beendet	werden. 
Automatische	schlechte	Pixelkorrektur 
Nach einer automatischen Korrektur defekter Pixel drücken und halten Sie 
die MENU-Taste (4), um Änderungen zu speichern, oder drücken Sie kurz 
die MENU-Taste (4), um die Änderungen abzubrechen. 
Bitte	beachten	Sie,	dass	das	Objektiv	während	der	Pixelkorrektur	vom	Gerät	
geschlossen	werden	muss! 
Manuelle	Pixelkorrektur 
In diesem Modus können einzelne defekte Pixel oder Pixelgruppen manuell 
korrigiert werden. Bitte beachten Sie, dass die Korrektur einer Pixelgruppe 
von ihren Rändern zur Mitte erfolgen muss, indem der Radius der Gruppe 
schrittweise reduziert wird. 
Durch Drücken der Tasten "+" und "-" kann das Markierungskreuz über das 
Sichtfeld verschoben werden. 
Die Koordinatenachse der Querbewegung kann durch kurzes Drücken der 
MENU-Taste (4) geändert werden. Nachdem der Cursor so präzise wie 
möglich über dem defekten Pixel positioniert ist, drücken Sie kurz die 
EIN/AUS-Taste (1). Der Pixel ändert dann die Farbe. 
Wiederholen Sie den Vorgang ggf. mit anderen defekten Pixeln. Um die 
Änderungen zu speichern, halten Sie die MENU-Taste (4) gedrückt. 
Bitte	beachten	Sie,	dass	das	Objektiv	während	der	Pixelkorrektur	vom	Gerät	
geschlossen	werden	muss! 
Entfernungseinheit 
In diesem Artikel können Sie Maßeinheit (Meter oder Yard) für 
Entfernungsmesser wählen. 
Verzögerungszeit	der	Statusleiste 
Mit diesem Element kann die inaktive Zeit (in Sekunden) eingestellt werden, 
nach der die Statusleiste vom Bildschirm verschwindet. 
OSD‐Transparenz 
Ermöglicht eine transparente Menüanzeige, während sich der Bildschirm in 
einem statischen Zustand befindet. 
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Datum	Einstellung 
In diesem Abschnitt können Sie das Datum festlegen, das während der 
Videoaufzeichnung angezeigt werden soll. 
Zeit	Einstellung 
Hier können Sie die Zeit einstellen, die während der Videoaufzeichnung oder 
Videoübertragung angezeigt wird. 
Bitte	beachten	Sie,	dass	die	Datums‐	und	Uhrzeiteinstellungen	nach	dem	
Ausschalten	oder	Entfernen	der	Netzteile	nicht	verloren	gehen. 
Speicherung	von	Videoaufzeichnungen 
Hier können Sie ALLE Videoaufzeichnungen von der internen SD-
Speicherkarte löschen, ohne das Gerät an einen PC anschließen zu müssen. 
Sprache 
Ermöglicht die Auswahl der Sprache für die Benutzeroberfläche.  
Englisch, Deutsch, Spanisch sind verfügbar. 
Gerätetyp 
In diesem Abschnitt können Sie den Gerätetyp - Clip‐on oder monokulare	
auswählen. Im "monokularen" Modus ändern sich die Ansichtsfelder: 
Statusleiste unten erscheint, grundlegende Menüposition ändert sich 
ebenfalls. Auch im "monokularen" Modus können Sie die digitale ZOOM-
Funktion (1X, 2X, 4X) verwenden – drücken und halten Sie die Taste "+", um 
den Zoompegel zu erhöhen, drücken und halten Sie "-" für eine Abnahme. 
Software‐Version 
Zeigt die Version der installierten Gerätesoftware an (nicht änderbar). 
Einstellungen	zurücksetzten 
Hier können die aktuellen Geräteeinstellungen auf die Werkseinstellungen 
zurückgesetzt werden. Bitte beachten Sie, dass die Schnelleinstellungen des 
Bildes und des Sensors sowie die Einstellungen in den Benutzerprofilen 
unverändert bleiben! 
Drücken Sie kurz die MENU-Taste (4) und wählen Sie "Ja. 
 
Bitte beachten Sie, dass ein Zurücksetzen während der Videoaufnahme nicht 
möglich ist! 
  
Hinweis: Der Inhalt des Menüs kann sehr unbedeutend variieren, um den 
Betrieb des Geräts je nach Softwareversion zu verbessern. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an den Verkäufer. 
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ACCESSOIRES 

	 
Das Gerät bietet die Möglichkeit, eine externe Stromquelle über den Micro-
USB-Anschluss Typ C (11) mit einer Spannung von 5 V anzuschließen. 
	 
Probleme	&	Fehler 
  
Eine Reparatur oder Wartung darf nur unter den Bedingungen des 
Herstellers durchgeführt werden. 
Wenn das Display nach dem Einschalten nicht erscheint oder blinkt und das 
Bild fehlt oder blinkt, sind die Batterien möglicherweise leer oder die 
Kontakte im Batteriefach sind defekt. 
Ersetzen Sie die Batterien und überprüfen Sie die Kontakte zur 
Batteriefachabdeckung (5) und die Kontakte im Batteriefach auf Spuren von 
Korrosion und Schmutz. 
Wenn das Gerät nach dem Austausch der Batterien immer noch nicht wie 
vorgesehen funktioniert und die Reinigung der Kontakte nicht hilft, 
versuchen Sie nicht, das Gerät selbst zu zerlegen und zu reparieren, auch 
wenn andere Defekte oder Fehler auftreten. Dies kann zu erheblichen 
Ausfällen und Garantieverlust führen. Bitte wenden Sie sich an den 
Verkäufer oder den Hersteller. 
Beachten	Sie,	dass	die	maximale	Betriebszeit	des	Gerätes	durch	den	Einsatz	
von	Batterien	bekannter	Hersteller	mit	einer	Temperatur	von	+20°C	erreicht	
wird.	Durch	die	Verwendung	von	Batterien	unbekannter	Hersteller	und	
während	der	Winterzeit	kann	die	Betriebszeit	des	Gerätes	reduziert	werden,	
und	es	weist	nicht	auf	einen	technischen	Defekt	hin. 
	 
Lagerung	und	Transport 
  
Das Gerät sollte in einem trockenen, warmen und belüfteten Raum mit einer 
relativen Luftfeuchtigkeit von bis zu 80% bei einer Temperatur von 5 ° - 30 
° ° gelagert werden. Es sollten keine sauren Dämpfe, Alkali und andere 
aggressive Luftschadstoffe im Raum vorhanden sein. Auch wenn das Gerät 
nur für eine relativ kurze Zeit gelagert werden soll, entfernen Sie die 
Batterien aus dem Batteriefach. 
Die Transportbedingungen hängen von klimatischen Faktoren ab 
(Temperatur von -50 ° C bis +50 ° C, relative Luftfeuchtigkeit nicht mehr als 
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98% bei 25 °C). Das Gerät kann mit jeder Art von abgedeckten Fahrzeugen 
gemäß den Transportvorschriften des jeweiligen Verkehrsträgers 
transportiert werden. 
	 
QUALITÄTSZERTIFIKAT 
  
Wärmebildmonokular /clip-on GT-OBERON 
  
Seriennummer 
.................................................................................. 
Sensor Nr. 
.................................................................................... 
Veröffentlichungsdatum 
.................................................................................. 
	 
Garantie 
  
Der Hersteller garantiert, dass die Qualität des Gerätes den technischen 
Anforderungen entspricht, wenn die Regeln und Bedingungen für Lagerung, 
Transport und Betrieb eingehalten werden. 
Die Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate. 
Der Hersteller repariert das Gerät oder ändert es im Falle eines Fehlers des 
Herstellers während der Garantiezeit. 
 

Hinweis	
 
 Dieses Gerät entspricht der EMC-Richtlinie und der Richtlinie 

über Elektro- und Elektronik-Altgeräte sowie anderen 
anwendbaren europäischen Richtlinien in Übereinstimmung mit den 
grundlegenden Anforderungen und anderen Vorschriften. 
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